
Auf unserer Krisenwohngruppe bieten wir So-
lingerinnen und Solingern in seelischen Krisen 

Hierhin kann man sich wenden, wenn psychi-
sche Krisen es nicht mehr ermöglichen, zu 
Hause zurecht zu kommen, man aber noch 
nicht so krank ist, dass man ins Krankenhaus 
muss. 

-
schen Krisen einen sicheren Ort, stützende 
Gespräche, Hilfe und Begleitung, um wieder in 
eine normale Tagesstruktur und in den Alltag 

Einer der Räume soll nun so eingerichtet wer-
den, dass dort Gruppen mit angeleiteten Ent-

dafür soll eine freundliche, reizarme, lichte At-

-
zung des PS-Sparens der Stadtsparkasse So-
lingen in Höhe von 5.000,-€ erhalten und wer-
den diese Spende nutzen, um „Relax-Chairs“ 
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Des Weiteren sollen Paravents die Privatsphä-
re schützen, angenehm zu dimmendes Licht 
und eine Musikanlage für Entspannungsmusik 
und geführte Entspannungsübungen sollen 
das ganze abrunden. 

Da der Raum einen Zugang zu der Terrasse 
und dem Garten hat, soll dieser Bereich mit 

Störungen vor der Terrassentür geschützt wer-
den, damit die Ruhe nicht gestört wird. 

Die Krisenwohngruppe ist seit Jahrzehnten ein 
sehr wichtiger Bestandteil des psychosozialen 
Angebotes des PTVs. 

-
ziert sind, sind wir insbesondere für Verbesse-
rungen, Modernisierungen und bauliche Re-
novierungen auf Spenden angewiesen, damit 
wir dieses wertvolle und besondere Konzept 
immer wieder aktualisieren und modernisieren 
können.

Die Spende der Stadtsparkasse Solingen leis-
tet – nicht zum ersten Mal - einen wichtigen 
Beitrag zu diesem Bemühen.

Barbara Diekmann
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